
, .. ' 

Nr.1155/J 

1977 -05- 04 

der 'Beilagen zu den Stt'''\ograrh!sc1;c't''t Protokollen des Nationalrates 
" -----,._-"'~ .. ----_. 

XIV. Gesetzgebungsperiode " 

A n fra g e 

der Abgeordneten DIPL.ING.HANREICH, DR.STIX 

an die Frau Bundesminister fUr Wissenschaft und Forschung 

betreffend Aufwandsentschädigungen fUr Studentenvertreter 

Nach § 13 Absi 5 des HochschUlerschaftsgesetzes kann Studentenvertretern 
durch Beschluß des Zentral ausschusses der österreichischen HochschUlerschaft 
bzw~ des zuständigen Hauptausschusses eine laufende p~uschalierteEntschädi~ 
gung gewährt werden, wobei derartige BeschlUsse aber der Genehmigung des Bun­
desministers fUr Wissenschaft und Forschung bedUrfen. 

Obwohl solche Aufwandsentschädigungen zur Auszahlung gelangen,\'/urde von seiten 
der öH nach vorliegenden Informationen zu keinem Zeitpunkt" eine entsprechende 

,Genehmigung eingeholt. Ein Sprecher der öH erklärte zu diesem schwen'Jiegenden 
Vorwurf, daß eine solche Vorgangsweise durch die regelmäßige Vorlage des Budgets 
der öH beim Bundesministerium gedeckt sei. Dieser Auffassung können sich die 
unterzeichneten Abgeordneten keinesfa 11 s anschl; eßen; si e si nd im Gegentei 1 der 
Meinung, daß die betroffenen Organe der OH hier einer gesetzlichen Verpflichtung 
nicht nachgekommen sind und richten daher an die Frau Bundesminister für Wis­
senschaft und Forschung die 

A n fra g e 

1. Wie nehmen Sie zu dem oben aufgezeigten Sachverhalt Stellung, und s;ndSie 
bereit, in Anbetracht der Bedeutung der dargestellten Umstände diese Stel:.. 
lungnahme ehestens zu übermitteln? 

2. Welche Maßnahmen \'1erden Sie ergreifen, um die betroffenen Organe der, öH zur 
umgehenden Erfüllung ihrer gesetzlichen Verpflichtungen im gegenständlichen 
Zusammenhang anzühalten? 
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